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Eine kraftvolle Stimme für die Älteren
Der Schweizerische Sem'orenraf fSSßJ feiert semen ersten Geburtstag und uerabschte-

det steh uon «Gründeruater» und Co-Prästdent Dr. Waiter P. Setter, der szch beim

Zusfande/commen des SSP grosse Verdienste erworben hat.

VON ARNOLD B. STAMPFLI

Vor
14 Monaten haben der Schwei-

zerische Senioren- und Rentner-
verband (SSRV) und die Vereini-

gung aktiver Senioren- und Selbsthilfe-

Organisationen der Schweiz (Vasos) einen

Gesellschaftsvertrag unterzeichnet und
den Schweizerischen Seniorenrat (SSR)

gegründet. Hauptaufgabe des SSR ist, die
Behörden in allen altersrelevanten Fragen

zu beraten und damit die Partizipation
der älteren Generation zu ermöglichen.
Zurzeit arbeitet der SSR an einer Senio-

rencharta, in der Rechte und Pflichten der
älteren Menschen formuliert werden.
Darüber hinaus geht es in der Charta um
die Teilnahme am öffentlichen Leben so-

wie um die Sicherheit, insbesondere die

soziale Sicherheit, für ältere Leute.

Ein Jahr intensiver Tätigkeit
Der Seniorenrat setzt sich aus 18 in der
Vasos oder im SSRV tätigen Mitgliedern

Gegen Bronchitis,
Husten und Katarrh -

mit Hilfe von Heilpflanzen.
Kernosan Meerrettich Elixir basiert auf einer
altbewährten Rezeptur mit 10 Heilpflanzen

und frischem Saft aus der Meerrettich-Wurzel.

Gemeinsam haben
Dr. Walter P. Seiler und

Angeline Fankhauser
den SSR präsidiert.

aus allen Landesteilen zusammen. Gelei-

tet wird er von einem Co-Präsidium,
nämlich Dr. Walter P. Seiler, Bern, und

Angeline Fankhauser, Oberwil BL. Im
ersten Geschäftsjahr, das bald zu Ende

geht, war Angeline Fankhauser «regie-
rende» Co-Präsidentin. Im Jahr 2003 wird
der neue Vertreter des SSRV an vorderster
Stelle stehen. Angeline Fankhauser hat
den SSR nach aussen vertreten und die

Verhandlungen geführt, während Walter
Seiler vor allem die Beziehungen zu den
Behörden und zur Verwaltung gepflegt
und die Schaffung von Arbeitsgruppen
für verschiedene Sachbereiche vorange-
trieben hat.

In seiner ganzen Tätigkeit will der Se-

niorenrat, wie Angeline Fankhauser be-

tont, nicht prinzipiell Konfrontationen
mit anderen Gremien suchen, aber doch

tatkräftig für die älteren Menschen ein-
stehen. Zurzeit geschieht das im Bereich
der Krankenpflegekosten. Hier gilt es zu
betonen, dass viele Frauen und Männer
der älteren Generation seinerzeit für ihre
betagten Eltern sorgen mussten, die noch
nicht von einer AHV profitieren konnten.
Und viele haben selber eher bescheidene

Einkommen gehabt; man denke an die

Krisenjahre und die Zeit des Zweiten
Weltkrieges.

Rücktritt von Dr. Walter P. Seiler
Nach intensiver Tätigkeit für den SSR tritt
Dr. Walter P. Seiler auf Ende 2002 vom
Co-Präsidium zurück. Ohne Zweifel hat

er ganz grosse Verdienste am Zustande-
kommen des Seniorenrates. «Ohne Wal-

ter Seiler wären wir nicht da, wo wir
heute stehen», sagt aus Überzeugung Co-

Präsidentin Angeline Fankhauser. Ihrer
Meinung nach gilt es jetzt, das von Wal-

ter Seiler und dem Ausschuss durch ge-
zielte Arbeit Erreichte zu erhalten und
sukzessive auszubauen. «Vieles von
dem, was Walter Seiler geleistet hat, wird
sich erst in der Zukunft zeigen», betont

Angeline Fankhauser.
Bei Redaktionsschluss war der Name

des Nachfolgers von Dr. Walter P. Seiler

im SSR-Co-Präsidium noch nicht be-

kannt.

SSR
CSA

Schweizerischer Seniorenrat
Conseil suisse des aînés
Consiglio svizzero degli anziani

/n y'ec/er zwe/fen Ausgabe c/er Ze/f/upe ersebe/'nf e/'ne Se/fe c/es SSR. D/'e auf c//eser Se/'fe veröf-
fenf//cbfe /We/nung muss n/'cbf m/f c/er /We/nung c/er Rec/akt/on c/erZe/f/upe une/ c/er Gescbäfts/e/fung
von Pro Senectufe Scbwe/z übere/nsf/mmen.
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